
vüi

INHALTSVERZEICHNIS

INHALTSVERZEICHNIS.......... .............................................. . ... ........... viii

EINIGE THESEN ANSTATT EINES VORWORTS Jd

0. EINLEITUNG 1

0 . 1 W A S KÖNNTE DIE METAPHER SEIN? 1

0.2 DER METHODISCHE HINTERGRUND 4

0.2.1 DIE HAUPTFRAGEN ZUM THEMA DER METAPHER 5

0.3 HISTORISCHER ÜBERBLICK....... 7

0 .3 .1 THEORIEN DER ANTIKE 8

0.3.2 METAPHYSISCHER GEBRAUCH 12

0.3.3 EIN VERBOT DER METAPHER IM EMPIRISMUS? 14

0.3.4 DIE ROLLE DER METAPHER IN DER ENTWICKLUNG DER SPRACHE 15

0.4 AUSGANGSFUNKTE 17

0.4.1 ANALYTISCHE THEORIEN DER METAPHER 18

0.4.2 ANDERE ZEITGENÖSSISCHE ANSÄTZE 24

0.5 VORLÄUFIGE BEGRIFFSAUFFASSUNG UND TERMINOLOGIE 28

0.5.1 SYNTAX, SEMANTIK, UND PRAGMATIK 28

0.5.2 DIE TYPE/TOKEN DISTINCTION 29

0.5.3 DIE TRADITIONELLE SEMANTIK UND DIE METAPHER 31

0.5.4 „ÜBER SINN UND BEDEUTUNG" REVIDIERT 33

LTTERATURANGABEN ZUM RAPITELO 40

1. DETEKTION UND ANNAHME DER METAPHER 47

1.1 DIE PRÄDIKATIVE FORM 48

1.1.1 DIREKTES ABLESEN 48

1.1.2 VERBALE METAPHERN 50

1.1.3 ATTRIBUTIVE METAPHERN UND GENITIV-METAPHERN 52

1.1.4 KREUZKOMPLEXITÄTEN 54

1.2 REALE DEFINITION DER METAPHER 57

1 .2 .1 ZWISCHEN DER SEMANTISCHEN UND DER PRAGMATISCHEN TERMINOLOGIE 5 8

1.2.2 HINWEISE FÜR METAPHERN 59

1.2.3 ALLGEMEINE BEHANDLUNG EINER SPRACHABWEICHUNG 62

1 3 ANNAHME DER METAPHER ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 71

LrrERATURANGABEN ZUM KAPITEL l................... ...... ........................................................74

2. METAPHORISCHE BEDEUTUNG 77

2.1 DŒINTERAKTIONSTHEORIE UND IHR GRUNDSÄTZLICHER FEHLER 77
2.1.1 KONZEPTIONEN DER BEDEUTUNG 79

2.1.2 TYPE UND TOKEN 82

2.1.3 DAS SCHEMA DER INTERAKTION 83

Bibliografische Informationen
http://d-nb.info/1000131440

digitalisiert durch

http://d-nb.info/1000131440


2.1.4 WAHRHEITSWERT EINER IMPLIKATION 89

2.1.5 METAPHER IM KONTEXT: NEGATION 95

2.1.6 AUSWERTUNG DER INTERAKTIONSTHEORIE 99

2.2 DESTRUKTION DER METAPHORISCHEN BEDEUTUNG 103

2.2.1 METAPHER ALS KOMMUNIKATION 104

2.2.2 DAVIDSONS GEGENARGUMENTE 106

2.2.3 ZWEI NACHTRÄGLICHE ARGUMENTE 126

2.2.4 DIE POSITIVE THEORIE 132

LRRERATURANGABEN ZUM KAPITEL 2 1 4 5

3. SCHLUSSBETRACHTUNG 151

3 . 1 MANNIGFALTIGER GEBRAUCH VON METAPHERN 1 5 1

3.2 ANLASS ZUM KONNOTATWEN GEBRAUCH DER SPRACHE 153

33 AUFHEBUNG DER WAHRNEHMUNGSMETAPHORIK 155

LRRERATURANGABEN ZUM KAPITEL 3 1 5 8

LITERATURVERZEICHNIS 159

PROSA- UND GEDICHTSAMMLUNGEN 164

LEXIKA 165

BEMERKUNG ZU LITERATURANGABEN, FUBNOTEN UND ZITATEN 165

DANKSAGUNG ... ......................................................................................................165

NAMENREGISTER................................................ ........ ......... ................................166

VERZEICHNIS DER BEHANDELTEN METAPHERN 168


	IDN:1000131440 ONIX:04 [TOC]
	Inhalt
	Seite 1
	Seite 2

	Bibliografische Informationen
	http://d-nb.info/1000131440



